
Für einen inklusiven Fachunterricht, verstanden als gemeinsames Lernen einer
heterogenen Schülerschaft an gemeinsamen Lerngegenständen, ist die
Erforschung gemeinsamer Lernsituationen von zentraler Bedeutung. Das
Promotionsprojekt untersucht die Interaktion von Schüler*innen mit und ohne
sonderpädagogischen Unterstützungsbedarf im Bereich »Lernen«. Im Fokus
steht die Partizipation lernbeeinträchtigter Schüler*innen sowie die Typisierung
gemeinsamer Lernsituationen im Mathematikunterricht der Grundschule.

(vgl. Hähn 2021; i. A. a. Wocken 1998) 

Die Analyseergebnisse stärken theoretische
inklusionsdidaktische Überlegungen, die für
eine Offenheit gegenüber verschiedenen
Lernsituationstypen plädieren sowie die
Selbst- bzw. Mitgestaltung gemeinsamer
Lernprozesse durch die Lernenden betonen.
Die Bedeutung von Phasen der Imitation
sowie der Beobachtung aktiv-entdeckender
Lernphasen von Mitschüler*innen sollte
zukünftig noch genauer untersucht werden.

(vgl. Hähn 2021)

§ Ko-konstruktive Prozesse von Schüler*in-
nen mit und ohne Lernbeeinträchtigung
verliefen dynamisch mit Dominanzen,
Symmetrien und Asymmetrien auf der
Inhalts- und Beziehungsebene.

§ Sowohl in kooperativen als auch in
koexistenten Phasen konnten bei
Schüler*innen mit dem sonderpädago-
gischen Unterstützungsbedarf im Bereich
»Lernen« produktive inhaltliche Verant-
wortlichkeiten für die mathematische
Themenentwicklung identifiziert werden.

§ Die Einnahme jedes Partizipationsstatus ist
bei diesen Lernenden potenziell möglich.

§ Auffällig ist, dass die meisten Schüler*in-
nen beim gemeinsamen Lernen entweder
hauptsächlich rezeptiv partizipierten oder
eine Teilnahme an der mathematischen
Themenentwicklung mit höherer inhalt-
licher Verantwortlichkeit zeigten.

(vgl. Hähn 2021)

(vgl. Hähn 2021; i. A. a. Brandt 2009; Krummheuer 2007) 
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Gemeinsamer Lerngegenstand und individuelle Partizipation in gemeinsamen Lernsituationen 
(LS)

Ergebnisse (Auswahl)
Mathematische und sozial-interaktive Partizipationsprozesse 
lernbeeinträchtigter Schüler*innen?

In Erscheinung tretende Typen gemeinsamer 
Lernsituationen in inklusiven Settings?

Partizipations-
status eines 
Lernenden

Verantwortlichkeit 
für den 

mathematischen 
Inhalt

Verantwortlichkeit 
für die 

Formulierung (F) 
bzw. Handlung (H)

produktive
inhaltliche 

Verantwortlichkeit

Kreator
Weiterentwickler

+
+

+
+ höher

Instruierender + -
Umsetzender - + (H)

geringer
Paraphrasierer - + (F)
Imitierer - -
Akzeptierender
Ablehnender

-
-

-
-

Zuschauender keine keine keine

Inhaltsaspekt Beziehungsaspekt
Dominanz 
eines
Aspekts

koexistente LS kommunikative LS

Asymmetrie 
beider 
Aspekte

subsidiär-imitierende LS 
subsidiär-unterstützende LS

subsidiär-prosoziale LS

Symmetrie 
beider 
Aspekte

kooperativ-solidarische LS
latent-kooperative LS

§ Explorative, qualitative Untersuchung
§ Videointeraktionsanalyse & Qualitative Videoinhalts-

analyse (vgl. Krummheuer 2007; Mayring et al. 2005; Tuma et al. 
2013)
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§ Entwicklung natürlich differenzierender geometrischer 
Lernumgebungen (vgl. Krauthausen & Scherer 2014; Wittmann 1995)

§ Einsatz in inklusiven Settings, Analyse der Lernendenpartizipation 
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Fazit (Auswahl)
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